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Liebe Eltern der GGS Walther-Hartmann, 

 

leider sind heute zwei positive Fälle von COVID 19 an unserer Schule bekannt gegeben 

worden. Aus diesem Grund müssen die Klassen 2b, 4a, 5 Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 2a und eine Lehrkraft bis zum 23.09. in häuslicher Quarantäne bleiben. Alle anderen 

Klassen und Lehrkräfte sind von dieser Maßnahme nicht betroffen. 

Genaue Details entnehmen Sie bitte der Pressemitteilung, die ich diesem Schreiben anfüge. 

 

Die Lehrerinnen und Lehrer der betroffenen Klassen werden ihre Schülerinnen und Schülern 

ab Montag mit Unterrichtsmaterialien versorgen. Diese werden auf den Klassen-Padlets 

bereitgestellt. Selbstverständlich können die Eltern der betroffenen Kinder auch Materialien 

in der Schule abholen. Die genaue Uhrzeit und den Ort der Materialausgabe geben wir am 

Montagvormittag bekannt. Diese werden Ihnen zum einen über die 

Klassenpflegschaftsvorsitzenden mitgeteilt und zum anderen auf der Homepage 

bekanntgegeben. 

 

Ich danke für Ihr Verständnis und wünsche den betroffenen Familien alles Gute! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Verena Gerling  

(komm. Schulleitung) 
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Presseinformation der Stadt Remscheid: Corona-Virus │ Positive Testungen führen 
zu weiteren Schutzmaßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz an zwei Schulen 
und in einem Sportverein  

Heute wurde für zwei SchülerInnen der Gemeinschaftsgrundschule Walther-Hartmann das 
positive Ergebnis einer COVID 19-Testung bekannt, nachdem sie Erkältungssymptome 
gezeigt und sich daraufhin auf das Coronavirus haben testen lassen. In der Folge gilt 
nunmehr für ihre Schulklassen – eine zweite Klasse mit 21 Kindern und eine vierte Klasse 
mit 26 Kindern – häusliche Quarantäne bis einschließlich Mittwoch, 23. September. 
Gleiches gilt für fünf weitere Kinder aus einer kleinen Lerngruppe der GGS Walther-
Hartmann. Und auch eine nicht aus Remscheid kommende Lehrkraft, die mit den infizierten 
Kindern Kontakt hatte, steht bis 23. September unter häusliche Quarantäne. In der 
kommenden Woche wird das Gesundheitsamt alle Personen auf Covid-19 testen. 

[…] 

Schulen informieren 

Die Eltern der von Quarantäne betroffenen Schülerinnen und Schüler wurden bereits von 
der GGS Walther-Hartmann und der EMA informiert. Auch Informationen und 
Entscheidungen über die Weiterführung und Aufrechterhaltung des Schulbetriebs erhalten 
Eltern und Schülerschaft von der jeweiligen Schule. 

Geänderte RKI-Richtlinien kommen zur Anwendung 

Die aktualisierten RKI-Richtlinien regeln nunmehr, dass im Fall von positiv getesteten 
Schülerinnen und Schülern, die infiziert am Unterricht teilgenommen haben, die gesamte 
Klasse die Anordnung der Quarantäne des zuständigen Gesundheitsamtes erhalten. Bei 
den Lehrkräften, die in diesen Klassen unterrichtet haben, erfolgt die Bewertung individuell. 
Die Empfehlungen des RKI gelten hier in erster Linie also für den Klassenverband. 

Nach wie vor gilt die Maßgabe des RKI, dass Kontaktpersonen von Kontaktpersonen keine 
Anordnung der Quarantäne erhalten. 

Dringende Empfehlung von Krisenstab und Gesundheitsamt 

Krisenstab und Gesundheitsamt bitten in der aktuellen Phase der Corona-Pandemie 
eindringlich darum, dass weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln eingehalten werden. 
Die Pandemie ist in Remscheid nicht vorüber, obwohl derzeit die Zahl der Infizierten auf 
einem vergleichbar niedrigen Niveau ist. Das kann sich durch unvorsichtiges Verhalten 
jederzeit ändern und gegebenenfalls Personengruppen erreichen, für die die Infektion mit 
dem Corona-Virus einen lebensbedrohlichen Verlauf nehmen kann.  

In der Zeit nach dem Schuljahresbeginn konnte bis heute festgestellt werden, dass die 
Infektionen – insbesondere bei Reiserückkehrenden – in Familien und Nachbarschaften 
übertragen und nur in wenigen Fällen Übertragungen in der Schule festgestellt wurden. 
Daher ist insbesondere im privaten Bereich verstärkt darauf zu achten, dass die Corona-
Regeln eingehalten werden und bei dem Auftreten von Symptomen Zusammenkünfte mit 
mehreren Personen, also Familienfeiern, Sportverein, Schule, Kita, Hochzeiten etc. 
vermieden werden, bis eine Abklärung der Infektion erfolgt ist. 


